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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

Zum Titelbild
Westlich von Glonn
hat der Sturm Kyrill punktuell ordentliche Schneisen in den Wald ge-
schlagen. Dort, wo die Waldbesitzer aufgrund von Borkenkäferbefall 
gezwungen waren die Schädlinge zu entfernen, bzw die Wirtsbäume 
abzuholzen, bietet der Wald die größte Angriffsfläche. Erschwe-
rend kommt hinzu, dass der Wald zum Teil nach Westen durch den 
Holzeinschlag geöffnet wurde, was wiederum die Böen wie in einem 
Windkanal beschleunigte. 
Während Bayern weit von relativ geringen Schäden (4 Millionen Fest-
meter gegenüber 50 Millionen Festmetern bundesweit) ausgegangen 
wird, hat Kyrill rund um Glonn stellenweise ganze Arbeit geleistet. 
Einzelne Waldbesitzer berichten von drei- bis vierhundert Festmetern 
(1 Festmeter = 0,7 Ster Holz) Schadholz, die der Sturm westlich von 
Glonn verursacht hat. Auch die Beseitigung des Holzes ist nicht unpro-
blematisch.  Die Bayrische Forstverwaltung rät bei der Aufarbeitung 
des Holzes zu besonderer Vorsicht und Besonnenheit. 
Die Arbeit im Wald sei wegen unter Spannung stehender Stämme 
und herabfallender Baumteile extrem gefährlich. Die Ämter für 
Landwirtschaft und Forsten sind in den stärker betroffenen Regionen 
angewiesen, den Waldarbeitern spezielle Kurse zur Sturmholzaufar-
beitung anzubieten. Professionelle Hilfe gibt es auch bei den Forst-
betriebsgemeinschaften.

Foto: Johanna Schneider

alle Welt redet von der Glo-
balisierung: Weltweit agierende 
Konzerne konzentrieren immer 
stärker die Wirtschaftsmacht 
in wenigen Händen, der Flug-
verkehr, die Kommunikations-
netze, der Güter- und Waren-
austausch  rund um den Globus 
verdichten sich von Tag zu Tag, 
der Bedarf an Energie und ihr 
Verbrauch wächst und wächst,  
die Bevölkerungsentwicklung 
explodiert, das Klima verändert 
sich rapide. Der Mensch muss 
sich auf die Veränderungen ein-
stellen, endlich entscheidende 
Weichenstellungen vornehmen. 
Auch die Kommunen müssen 
ihre Position teils neu bestim-
men. 

Die Globalisierung löst quasi 
als Gegenreaktion ein immer 
stärker spürbares Verlangen 
nach Regionalität aus: Global 
handeln, regional leben heißt das 
Motto. Der Landkreis Ebersberg 
hat vor knapp drei Jahren ein 
Regionalmanagement ins Leben 
gerufen, das sich um Konzepte 
und konkrete Projekte für die 
Region Ebersberg kümmern 
soll. Dabei wurde schnell klar 
was alt eingesessene Landkreis-

bürger wenig überrascht -, dass 
dieser Landkreis keineswegs 
ein einheitliches wirtschaftli-
ches, soziales und kulturelles 
Gebilde ist.  

Da gibt es die klassische 
Trennung in Nord und Süd 
durch den großen Forst. Der 
Süden ist stark  auf den Raum 
Rosenheim und Miesbach aus-
gerichtet, der Norden tendiert 
seit jeher nach Erding, die 
Westgemeinden orientieren sich 
in Richtung Landeshauptstadt. 
Auf diesem Hintergrund haben 
mein Kollege Bernhard Winter 
aus Markt Schwaben und ich die 
Idee entwickelt, ganz konkret 
etwas dafür zu tun, dass der 
Süden und der Norden näher 
zusammenrücken. 

Glonn und Markt Schwaben, 
zwei von drei Marktgemeinden 
im Landkreis, wollen  eine 
Märktefreundschaft begründen, 
die schlicht und einfach die 
Menschen einander näher brin-
gen soll. Es wird kein großes 
Komitee, wie bei internationalen 
Städtepartnerschaften üblich, 
geben, es sollen vielmehr die 
vorhandenen Beziehungen auf-
gespürt und verstärkt werden 

und ohne großen Aufwand 
Begegnungen von Menschen, 
von Vereinen, Schulen und 
anderen Gruppierungen orga-
nisiert werden. So wird uns 
eine Schulklasse von der Lena-
Christ-Realschule aus Markt 
Schwaben bei ihrem nächsten 
Wandertag besuchen und ich 
werde die jungen Menschen auf 
den  Spuren von Lena Christ in 
Glonn führen. 

Das Kleinzentrum Glonn, 
Sitz einer großen Verwal-
tungsgemeinschaft,  besitzt 
seit langem eine hohe Versor-
gungsfunktion  für den Land-
kreissüden. Markt Schwaben, an 
Einwohnern mehr als doppelt so 
groß, an Fläche um 30 % kleiner 
als Glonn, hat als Unterzentrum 
eine herausragende Stellung im 
Norden des Landkreises. Nicht 
zuletzt die Tatsache, dass vor 
125 Jahren die beiden ersten 
Filialen der Kreissparkasse im 

Landkreis eben in diesen bei-
den Orten gegründet wurden, 
untermauert die historisch ge-
wachsene Bedeutung der beiden 
Gemeinden. 

 Am 14. und 15. April  
werden wir die Marktgemeinde 
Glonn auf der Gewerbeschau 
in Markt Schwaben mit einem 
eigenen Stand präsentieren, die 
Teilnahme der Schwabener an 
der Glonner Leistungsschau im 
kommenden Jahr ist fest einge-
plant. Zunächst aber sind ganz 
einfach gegenseitige Besuche 
von Bürgern geplant, die von 
den örtlichen Busunternehmen 
gesponsert werden. Ich lade 
Sie alle ein, sich an den ver-
schiedenen Veranstaltungen zu 
beteiligen und selbst  Ideen mit 
einzubringen  (Siehe Seite 22). 

Ihr 
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Notizen aus dem Gemeinderat

Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Dieser freundliche Typ schleift 
Ihre Messer, Scheren und so 
ziemlich alles was eine Schneide 
hat, 
oben in Westerndorf 4a...
... und der selbe Typ baut Ihnen 
Geländer, Tore, Zäune usw., 

blitzeblank und akkurat verarbeitet, so wie seine 
Messer und Scheren. 

Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt die Lücken schließen!

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Edith Kellerbauer
Forellenstraße 24 ∙ 85625 Glonn ∙ 08093/1496

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

Gemeinderatsmandat
Antrag auf Entbindung vom 
Gemeinderatsmandat
Mit Schreiben vom 13.01.2007 
ersucht GR Norbert Winhart, 
ihn von seinem Amt als Mitglied 
des Marktgemeinderates Glonn 
zu entbinden. 
Der Antrag wird mit umfangrei-
chen Belastungen und Verände-
rungen im beruflichen Bereich 
begründet. Er liegt dieser Nie-

derschrift als Anlage bei.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
entbindet GR Norbert Winhart 
mit sofortiger Wirkung von 
seinem Amt als Gemeinderats-
mitglied. Bürgermeister Esterl 
dankt Herrn Winhart für seine 
engagierte Tätigkeit zum Wohl 
der Gemeinde.

Kommunale Verkehrsüberwachung
Weiterführung der Kommunalen 
Verkehrsüberwachung
Bereits in der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 20.12.2006 infor-
mierte der 1. Bürgermeister 
über den Sachstand zum The-
ma „Kommunale Verkehrsü-
berwachung“ und legte dem 
Marktgemeinderat ein Angebot 
der „Nürnberger Wach- und 
Schließgesellschaft“ vor. Das 
Unternehmen, das vor Kur-
zem mit der Gemeinde Markt 
Schwaben abgeschlossen hat, 
bleibt mit einer monatlichen 
Gesamtsumme von 1.620,40€ 
fast 300,- € unter den Kosten, 
den der mittlerweile aufgelöste 
„Zweckverband für kommunale 
Verkehrssicherheit in Bayern“ 
für die vergleichbare Leistung 
verlangte.
Herr Steckermaier als Vertreter 
des Anbieters stellte das Unter-

nehmen sowie dessen Leistun-
gen bzw. Verfahren vor und 
beantwortete Fragen aus dem 
Gremium.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat beauf-
tragt den 1. Bürgermeister 
und die Verwaltung mit dem 
Abschluss einer Zweckverein-
barung mit der Marktgemeinde 
Markt Schwaben für die Durch-
führung der Verkehrsüberwa-
chung:
1. für den fließenden Verkehr 
10 Stunden/Monat
2. für den ruhenden Verkehr 5 
Stunden/Monat
auf der Grundlage des Angebo-
tes vom Dezember 2006 sowie 
zum Abschluss eines Arbeit-
nehmer-Überlassungsvertrages 
für die Abwicklung des Außen-
dienstes.

Bibelgespräche
„Ein neuer Weg mit Gott“ 
7 Texte aus der Apostelgeschichte

Di   27.02.: „Die Sache Jesu geht weiter“ – Petrus heilt und spricht im Tem-
pel, Apg. 3,1-26
Do  01.03. „Freude finden“ – Philippus tauft einen Äthiopier, Apg. 8,26-40
Di   06.03. „Gott macht den Weg frei – Petrus vor der Gemeinde in Jerusa-
lem, Apg. 11,1-18
Di   13.03 „Demokratische Konfliktlösung“ – Die Versammlung der Apostel 
und Ältesten, Apg. 15,1-29
Di   20.03 „Für Suchende“ – Die Rede des Paulus in Athen, Apg. 17,16-34
Do   22.03., „Geld – Macht – Religion“ – Aufruhr der Silberschmiede in 
Ephesus, Apg. 19,21-40
Di    27.03., „Bis an die Enden der Erde“ – Paulus in Rom, Apg. 28, 16-31
Bibelgespräche im Evang. Gemeindehaus, 

Wiesmühlstr.11   jeweils 19.30
Es können auch einzelne Abende besucht werden.  
Anmeldung erwünscht, aber nicht zwingend

Leitung: Pfarrerin Susanne Vogt, 08093/4715
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

Wolfgang-
Wagner-Str. 9e

D-85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Montag
bis Freitag
„Martins 
Holzofenbrot“

Fitness hat unser 
    Leben verändert!

AB SOFORT 
EINE WEITERE INNOVATIVE 
SCHWEIZER-BIKE-MARKE 
BEI UNS … 

Notizen aus dem Gemeinderat
Straßenausbaubeitragssatzung

Antrag SPD/KommA-Fraktion  
-  Erlass einer Straßenausbau-
beitragssatzung
Mit Schreiben vom 30.11.2006 
beantragt die SPD/KommA-
Fraktion den Erlass einer Stra-
ßenausbaubeitragssatzung. Die 
Angelegenheit wurde bereits in 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 20.12.2007 diskutiert. 
Hier wurde der Gemeinderat 
durch Bauamtsleiter Reinhard 
Brilmayer anhand eines vor-
liegenden Satzungsentwurfes 
über die Eckpunkte und die ver-
schiedenen Problemstellungen 
informiert. 
Insbesondere wurde anhand spe-
zieller Glonner Gegebenheiten 
oder Beispielen dargestellt, wo 
Beitragspflicht entstehen würde 

und wo nicht.
Bereits mit der Ladung zur 
heutigen Sitzung erhielten alle 
GR-Mitglieder einen modifi-
zierten Satzungsentwurf, sowie 
eine erläuternde Stellungnahme/
Aktenvermerk des VG-Bauam-
tes. Sämtliche Unterlagen sind 
dieser Niederschrift als Anlage 
beigefügt.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt den Erlass einer Stra-
ßenausbaubeitragssatzung in 
der vorliegenden Fassung vom 
31.01.2007 mit Wirkung vom 
01.03.2007. Von der Satzung 
werden alle einschlägigen Maß-
nahmen erfasst, soweit sie nach 
dem 01.01.2007 begonnen wur-
den.

Kommunaldarlehen
Prolongation eines Kommu-
naldarlehens
Für ein im Jahr 1997 bei der 
Kreissparkasse Ebersberg für 
den Abwasserbereich aufgenom-
menes Darlehen mit Nennbetrag 
1.760.000 DM (Zinssatz 5,86 
%) läuft im April 2007 die 
Zinsbindung aus. Der Saldo 
zu diesem Zeitpunkt beträgt 
687.169,65 €.
Seitens der VG-Kämmerei wur-
den nun Angebote zur Verlänge-
rung des Kommunalkredits mit 
weiterer Zinsfestbindung für 10 
Jahre eingeholt. Die jährlichen 

Tilgungsleitungen betragen wie 
bisher ca. 20.800 €.
Das wirtschaftlich günstigste 
Angebot mit einem Zinssatz von 
nom. 4,23 % p.a. kam von der 
Raiffeisen-Volksbank Ebers-
berg eG, die deshalb Zuschlag 
erhielt.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat erklärt 
sein Einverständnis zur Darle-
hensverlängerung um weitere 
10 Jahre zu 4,23 % p.a. beim 
wirtschaftlich günstigsten Bie-
ter, der Raiffeisen-Volksbank 
Ebersberg eG.

Mattenhofen
Hochwasserschutz/Straßenum-
bau in Mattenhofen
Die Planung für diese Maßnah-
me wurde dem Marktgemeinde-
rat bereits in der Sitzung vom 
27.09.2006 vorgelegt. Auf-
grund des gefassten Beschlusses 
(Nr. 447) führte das Ing.Büro 
Weisser, Bad Aibling, eine 
beschränkte Ausschreibung auf 
Grundlage des vorgelegten Kon-
zepts durch. Zur Submission, 
die am Dienstag, 23.01.2007 
stattfand, lagen 4 Angebote 
vor. Nach Auswertung und 
Prüfung schlägt das Ing.Büro 

Weisser vor, den Auftrag an den 
günstigsten Bieter, die Firma 
Holzner GmbH, Rosenheim, 
zum Angebotspreis von Brutto 
40.233,13 € zu vergeben.
Die Firma ist dem Ingenieur-
büro als leistungsfähig und 
zuverlässig bekannt.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat folgt dem 
Vorschlag von Herrn Dipl.Ing. 
Weisser und vergibt den Auftrag 
an die Firma  Hans Holzner, 
Rosenheim, als günstigsten 
Bieter zum Angebotspreis von 
40.233,13 € brutto.
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Christian Röhrner

Am Seestall 7 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 - 90 65 70 • Fax 0 80 93 - 90 65 69

Mobil  0171 - 792 84 33 • em@il christian.roehrner@gmx.de

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

...ins Land der Maya und Azteken
Mexiko/Playa del Carmen
RIU Sparreise4*
Doppelzimmer mit all inclusive
z.B. 27.03. - 10.04.2007 pro Person ab 1581,- Euro

Notizen aus dem Gemeinderat
ASV Glonn 

Zuschussantrag des ASV Glonn
Mit Schreiben vom 11.01.2007 
bittet der ASV Glonn um Aus-
zahlung der 2. Zuschussrate in 
Höhe von 10.000 € für den Bau 
von Geräte- und Aufenthaltsräu-
men sowie die Errichtung einer 
WC-Anlage an der Sportanlage 
Adling. 
Die bisher anhand von Rechnun-
gen nachgewiesenen Kosten be-
laufen sich auf knapp 40.000 €, 
an Restkosten sind noch 6.800 
€ zu erwarten. Nicht enthalten 
darin sind die ca. 1.000 Stunden 
Arbeits-Eigenleistung durch 
Vereinsmitglieder. Der ASV 

erhielt für diese Maßnahme 
bisher Zuschüsse vom Landkreis 
(9.341,63 €) sowie eine erste 
Rate über 10.000 € vom Markt 
Glonn.
• Beschluss:
Angesichts der vom Verein 
wahrgenommenen wichtigen 
gesellschaftlichen Funktionen, 
des erbrachten hohen Eigenen-
gagements sowie der wertvollen 
Leistungen in der Jugendarbeit 
stimmt der Marktgemeinderat 
dem Antrag zu. 
Der Zuschussbetrag in Höhe von 
10.000 € ist im Haushaltsplan 
2007 einzustellen.

Bericht des Bürgermeisters
1. Der 1. Bürgermeister be-
richtet über die nichtöffentliche 
Sitzung vom 20.12.2006
2. Dem Marktgemeinderat wird 
ein Honorarangebot der Fa. EST 
GmbH, Miesbach, zur Erstel-
lung einer Konzeptstudie zur 
gemeinsamen Energieversor-
gung für das Kloster Zinneberg, 
das Caritas-Seniorenheim und 
den Bereich der Zinneberger 
Siedlung vorgelegt. Untersucht 
werden soll die Wirtschaftlich-
keit einer zentralen Biomasse-
heizung (Holzhackschnitzel) 
gegenüber einer konventionellen 
(dezentralen) Versorgung mit 

Heizöl. Zusätzlich wird die 
Wirtschaftlichkeit einer Varian-
te mit zusätzlicher Stromgewin-
nung (Kraft-Wärme-Kopplung) 
geprüft. Vorausgegangen waren 
hier mehrere Gespräche mit dem 
Kloster. Die Angelegenheit wird 
in der kommenden Finanzaus-
schuss-Sitzung vorberaten und 
in die Tagesordnung der nächs-
ten GR-Sitzung aufgenommen.
3. Bürgermeister Esterl teilt 
mit, dass entgegen anderslau-
tender Pressemitteilungen keine 
Glascontainer von den Glon-
ner Wertstoffinseln abgezogen 
werden.

Bürgerversammlung

Donnerstag, 
15. März 2007

19.30 Uhr, Bürgersaal/ Neuwirt
Alle Bürger sind herzlich eingeladen.

Muskelkräftigung mit Pilates
WSV Glonn, TOP-FIT:  Ab sofort startet das Gymnastikangebot 
am Freitag Abend mit Pilates früher, nämlich um 19.00 Uhr (bis 
20.00 Uhr).  Diese Bewegungsform kräftigt und formt die ganz 
tiefliegende Bauchmuskulatur, Beckenbodenmuskulatur und alle 
Muskeln rund um die Wirbelsäule. Kommen Sie doch einfach mal 
zu einer kostenlosen Probestunde in das TOP-FIT, Bahnhofstr. 
11. Nähere Informationen erhalten Sie tel. unter 08093/ 2222. 
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Mit allen Sinnen genießen!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Restaurantöffnungszeiten:
wochentags ab 17 Uhr, 
Sa. + So. ab 11 Uhr,
Dienstag, Mittwoch Ruhetag
Kesselfleischessen: 5. März
Muschelessen: 15. März
Dinner For Two - neu immer freitags!

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Geburten
Adrian Bender
Josef Batzer und Marion Bender, Bialasstr.1
Florian Schedlbauer
Stefan und Maria Schedlbauer, Klosterweg 2
Maximilian Hinke
Kai-Uwe Hinke und Ulrike Stoffers, Forellenstr.10
Marie Buchwald
Bernd und Melanie Buchwald, Kastenseeon 11
Lea Hofmann
Horst und Stefanie Hofmann, Zinneberger Str.13
Lia Bidmon
Rene und Alida Bidmon, Kastenseeon 22
Simon Brunnhofer
Georg und Regina Brunnhofer, Schlacht 24
Stefan Kuhn
Jürgen und Thea Kuhn, Klosterweg 11
Tobias Adam
Jörg und Andrea Adam, Münchener Str.8

Eheschließungen
Lampert Beham, Mattenhofen 12
Gerg Katharina,Lenggries,Ertlhöfe 8 a
Dr.Peter Haderlein,Am Kupferbach 20
Barbara Maniu,Am Kupferbach 20
Jürgen Kuhn, Klosterweg 11
Thea Pfister,Klosterweg 11
Sebastian Esterl, Reisenthal 1
Julia Jogschies, Reisenthal 1
Christian Hartig, Bad Aibling, Wittelsbacher Str.4
Renate Esterl,Reinstorf 5
Erwin Grieger, Am Seestall 33
Katharina Oswald, Am Seestall 33
Christian Lipp, von-Büssing-Str.9
Ümit Seker,von-Büssing-Str.9

Sterbefälle
Therese Wittmann (85)  Reinstorf 8
Eduard Pfeifer(75)  Feldkirchener Str.14
Joachim Herrfurth(92)  Preysingstr.40
Rupert Kiermaier(83)  Schlacht 17
Anna Huber(94)   Mattenhofen 16
Anna Hehenberger(98)  Schlacht 20

Notizen aus dem Standesamt 
November – Februar

Evangelische Christuskirche
Taizé-Gebet
Seit Juli 2006 gibt es in Glonn am 2. Freitag jeden Monats ein 
Taizé-Gebet in der evangelischen Christuskirche. 
Frere Roger, ein reformierter Theologe, hat sein Leben der 
Ökumene verschrieben und in Taizé  (Burgund) ein neues 
Modell des Zusammenlebens von Menschen unterschiedlicher 
Konfessionen  entwickelt. Beginn ist immer 20.30 Uhr, Ende 
ca. 21 Uhr. Alle, die gerne in Gemeinschaft beten, singen und 
schweigen sind herzlich eingeladen. Termine 2007:
09.03. • 13.04. • 11.05. • 08.06. • 13.07. • 10.08. 
14.09. • 12.10. • 09.11. • 14.12
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!

Klosterladen Zinneberg 
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Touristik & Reiseplanung

Sybille Ellmann
Reisen, wie es Ihnen gefällt!

Vielversprechende Ertragschancen und eine
vernünftige Risikostreuung machen eine
langfristige Anlage in unseren Investment-
fonds attraktiv. Je länger Ihr persönlicher
Anlagehorizont, desto lukrativer kann das
Ergebnis ausfallen. Und das ganz ohne
Grundkapital, denn schon mit einem geringen
monatlichen Betrag – ab 25 Euro monatlich
– können Sie mit einem Ansparplan Vermö-
gen aufbauen. Sprechen Sie mich an. Bei
mir erhalten Sie die aktuellen Verkaufs-
prospekte.

Vermögen in
regelmäßigen
Schritten aufbauen.

Vermittlung durch:

Oliver Gehrmann
Allianz Generalvertretung 
In Glonn:
Marktplatz 10
85625 Glonn
Tel.: (0 80 93) 90 28 38
Fax: (0 80 93) 90 28 37
Mobil: (01 79) 5 05 97 16
oliver.gehrmann@allianz.de
In Egmating:
Am Ried 30
85658 Egmating
Tel.: (0 80 95) 87 26 41

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Rechtzeitig wurde es in allen 
Medien angekündigt: Sturmtief 
“Kyrill” über ganz Deutschland 
mit Orkanstärke erwartet! 

Am 18./19.01.07 traf es 
dann den gesamten süddeut-
schen Raum und verursachte 
erhebliche Sach- und Personen-
schäden. Der Eisenbahnverkehr 
musste eingestellt, unzählige 
Strassen gesperrt werden.

Die Feuerwehr Glonn wurde 
am 18.01. um 13.35 Uhr zum 
ersten Einsatz, Baum über Stras-
se, über Piepser alarmiert und 
machte die Fahrbahn für den 
Verkehr wieder frei. Bis abends 
kamen sporadisch neue Alarme, 
bis 20 Uhr waren es 4 Einsätze. 
Einige Feuerwehrkräfte kamen 
selbständig zum Gerätehaus, 
es wurde eine interne Einsatz-
bereitschaft hergestellt und der 
alarmierenden Leitstelle mit-
geteilt. Daher konnten weitere 
Einsätze entgegengenommen 
werden.

Mittlerweile häuften sich die 
Einsatzmeldungen, diese wur-
den jedoch nacheinander mit den 
durchschnittlich 15 anwesenden 
Feuerwehrkräften bewältigt. 
Eine Alarmierung über Sirene 
und damit Personalverstärkung 
war nicht erforderlich. Die 
Arbeiten mussten mit größter 
Vorsicht durchgeführt werden, 
aufgrund des anhaltenden Stur-
mes waren die Helfer bei ihrer 
Arbeit selbst stark gefährdet 

Freiwillige Feuerwehr Glonn:
Sturmtief über Bayern

durch herabstürzende Äste und 
umfallende Bäume.

Gegen Mitternacht häuften 
sich nochmals die Notrufmel-
dungen, der letzte Einsatz in 
dieser Nacht war gegen 1.30 
Uhr, anschließend wurde die 
Einsatzbereitschaft am Gerä-
tehaus aufgelöst und die Helfer 
konnten nach Hause. Der nächs-
te Einsatz erfolgte erst wieder 
gegen 9.30 Uhr morgens.

Im Laufe des 19.01. kam es 
immer wieder zu einzelnen Ein-
sätzen, meist umgestürzte Bäu-
me. Vor allem die Nacharbeit 
an beschädigten Gebäuden hielt 
den ganzen Tag an. Abgedeckte 
Hausdächer und absturzgefähr-
dete Teile mussten hier repariert 
bzw. beseitigt werden.

Im Vergleich zu anderen Ge-
bieten in Deutschland konnten 
wir mit dem doch überschauba-
ren Einsatzaufkommen in Glonn 
zufrieden sein. Die Arbeiten 
konnten jeweils sofort und ohne 
Personalprobleme bewältigt 
werden. 

Insgesamt bescherte uns 
Sturmtief “Kyrill” bis zum 
20.01.07  29 Einsätze, die Ein-
satzzeiten belaufen sich auf ca. 
92,5 Stunden. Diese Zeit bezieht 
sich ausschließlich auf die 29 
Einsätze.  Die Bereitschaft der 
Kräfte wurde hier nicht mit ein-
gerechnet. Weitere Infos unter: 
www.feuerwehr-glonn.de

Th. Estendorfer
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P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

Dienstag bis Samstag: 7.00 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 8.30 - 18.00 Montag: Ruhetag
85 625 Glonn - Feldkirchner Str.3 

Tel. 08093 / 90 69 60  Fax 08093 / 90 69 61

Café Schwaiger 
Konditorei 
Wagner
Inh: Thomas Wagner

Fahrrad 
Attenberger

„Beim Marin“
Feldkirchner Str. 29
85625 Glonn
Tel: 0172/ 1 37 86 23

Öffnungszeiten:
Fr. 16.00-19.00 Uhr
Sa. 08.30-14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Fachhandel für Fahrräder,
Zubehör und Ersatzteile,
neu und gebraucht

Beratung und Service

Was würde ich wollen, wenn 
ich hier leben würde? Aus die-
ser Perspektive betrachten die 
130 Mitarbeiter des Alten- und 
Pflegeheimes „Marienheim“ 
ihre tägliche Arbeit mit den 174 
Senioren. 

Und daraus entwickelten sie 
im Laufe der Zeit viele einfache, 
aber praktische Hilfestellungen, 
neue Ideen und Projekte, die 
möglichst direkt an die Lebens-
gewohnheiten der Bewohner 
anschliessen. Mal sind es Bilder 
an den Zimmertüren, an die 
sich demente Bewohner besser 
erinnern können als an Namen, 
mal sind es Karten mit den Lieb-
lingsgewohnheiten, an denen 
sich das Personal zur individu-
ellen Betreuung orientiert. 

„Nah am Nächsten“ lautet 
auch das Leitbild des Caritas-
Altenheimes. „Viele Teenager 
haben wir hier nicht“, witzelt 
Heimleiter Fritz Schwarz, das 
Durchschnittsalter liegt bei 86 
Jahren. Jeder Bewohner darf 
sein Zimmer individuell mit 
eigenen Möbeln gestalten, das 
trägt zum größeren Wohlbefin-
den bei. Auch bei eintretender 
Pflegebedürftigkeit müssen die 
Bewohner nicht umziehen, sie 
können in ihrem gewohnten 
Bereich und Zimmer bleiben. 

Die Mischung zwischen 
noch ganz rüstigen und pfle-

Marienheim:
Tag der offene Tür

gebedürftigen und dementen 
Bewohnern bringt zwar auch 
Schwierigkeiten mit sich, die 
Vorzüge überwiegen jedoch bei 
weitem. 

Sogar Haustiere wie Hun-
de, Katzen und Vögel sind im 
Marienheim erlaubt, denn Tiere 
sind für die alten Menschen 
sehr wichtig. Der Anspruch 
der Heimbewohner – auch der 
Bettlägerigen und Dementen 
- auf Unterhaltung, Ausflüge, 
Geselligkeit, Freizeit und Re-
ligiosität wird im Marienheim 
groß geschrieben. Dafür sind 
ausreichend Räumlichkeiten 
vorhanden wie ein eigenes Cafe, 
ein Biergarten, ein großzügiger 
Garten mit Entenweiher und 
geschütztem Bereich, ein Heim-
kino, Gymnastikräume, ein 
Festsaal und eine Kapelle. 

Zwei Beschäftigungsthe-
rapeutinnen und eine Vielzahl 
an Ehrenamtlichen sorgen im 
Marienheim für ein vielfältiges 
Programm und zahlreiche Akti-
vitäten aber auch für regelmäßi-
ge Besuche und die Anbindung 
an die Gemeinde. 

Bei Fragen zu Unterbrin-
gungskosten, Wartezeiten und 
den Möglichkeiten zur Kurzzeit-
pflege bittet Fritz Schwarz um 
einen persönlichen Anruf, denn 
alle Anfragen werden individu-
ell behandelt.

Seit 6 Monaten wohnt Hildegrad Müller im Marienheim und fühlt sich hier 
sehr wohl.             Foto: cg
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Klaus Jäntsch
Am Kupferbach 9a
D-85625 Glonn
Telefon: 0 80 93 / 26 39
Telefax: 0 80 93 / 28 54

Büro München
Plinganserstrasse 40a
D-81369 München
Telefon: 0 89 / 74 71 34-35
Telefax: 0 89 / 74 71 34-13

Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immob.-Büro

Lottoannahmestelle
Inh. Petra Gartner
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 39 25

Öffnungszeiten : 
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

Top-Angebote 
in der VG Glonn

Ab Mai 2007:
Oberpframmern (Erstbezug)
Provisionsfreie Vermietung von:
hochwertig ausgestatteten Wohnungen (1-4 Zimmer)
modernen Büros/Praxen

DER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
KOMPETENT & LEISTNGSSTARK

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

„Hier ist wohl eines der 
schönsten und lauschigsten 
Plätzchen. Wo die Quellen der 
Glonn, glucksend und wispernd, 
eine Weile neben der anderen, 
schäkernd und sprudelnd aus 
der Tiefe der Erde entschlüpfen 
und lustig dahinplätschern, wer 
wollte sie zählen oder sagen, wo 
der Bach beginnt?“ 

Mit diese poetischen Worten 
beschreibt der Heimatchronist 
Pfarrer Johann Baptist Nieder-
mair 1909 die landschaftlichen 
Reize des Mühltales. Mühlen 
waren einst ein einträgliches 
Geschäft, die vier Mühlen, die 
Steinmühle, die Kothmühle, die 
Stegmühle und die Christlmühle 
gaben dem Ort die Bedeutung.

 Mitte des 16. Jahrhunderts 
wurde die Christlmühle in den 
Ort hineinverlegt. Die Stein-
mühle war aus Stein gebaut, die 
Kothmühle hatte wohl ihren Na-
men von dem angeschwemmten 
Schlamm. „Eindeutiger ist es 
bei der Stegmühle, hier gab der 
schmale Fußgängersteg über die 
Glonn der Mühle ihren Namen“, 
erläuterte Heimatchronist Hans 
Obermair die Herkunft.

 Während das Mühltal mit 
seinen Mühlen und den An-
wesen „Beim Frosch´n“, dem 
„Mühltaler“, dem „Anderl-
schuster“ und dem „Moyer“ 
die jüngste Siedlung in dieser 
Gegend ist (urkundlich erwähnt 
1417), wurde das zu Kloster 
Rott gehörende „Reinsdorf“ 
schon 1075 erstmals erwähnt. 

Steinhausen, „Am Berg“, Reinstorf, Mühltal
Vortrag von Hans Obermair

Die Anwesen „Bachmaier“, 
„Obermaier“ und „Christoph“ 
gehören in die Ortschaft, in der 
der „Christopherhof“ seit 1807 
im Besitz der Familie Sigl ist. 

Der ein Kilometer westlich 
von Glonn gelegene Ortsteil 
gehörte bis 1927 zur Pfarrei 
Egmating und um nicht den 
Eindruck zu erwecken, dass 
es sich bei „Reinsdorf“ um ein 
eigenes Dorf handeln würde 
wurde  der Name 1985 wieder 
in „Reinstorf“ geändert. Einen 
knappen Kilometer westlich von 
Glonn liegt auf einer anmutigen 
Anhöhe über dem Quellgebiet 
Mühltal der Ortsteil „Steinhau-
sen“. 

An der Stelle des jetzigen 
„Steinhausers“ stand eine Ni-
kolauskirche. Zur Zeiten der 
Säkularisation wurde die Kirche 
abgebrochen und sollte 1813 
für den Schulhausbau in Glonn 
verwendet werden – was aber 
dann doch nicht geschah. Die 
in Holz geschnitzten Figuren 
des Hl. Nikolaus und der Hl. 
Barbara wurden in der Ursprun-
ger Weiglkapelle untergebracht- 
später wurden sie leider entwen-
det. Sowohl die Anwesen „Beim 
Heiß“ als auch „Beim Glasen“ 
haben lange Traditionen, im 
weiten Umkreis bekannt war 
jedoch die Hebamme Barbara 
Eichner (1848-1923). „Die 
Schwabin“ durfte sogar im 
Hause des berühmten deutschen 
Gynäkologen Friedrich Wilhelm 
von Scanzoni arbeiten. 

Bereits zum vierten Mal referierte Hans Obermaier auf Einladung des 
Kulturvereins vor zahlreichen Zuhörern .         Foto: cg
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Hafelsberg 2 • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Eigene
Reparatur-Werkstatt

Mit Lieferservice

in Glonn

www.goessl-glonn.de

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

Viele Ideen und einige erste 
Aktivitäten und Projekte im 
Rahmen der für dieses Jahr 
geplanten Märktefreundschaft 
zwischen Glonn und Markt 
Schwaben gibt es nach einem 
ersten diesbezüglichen Treffen 
zwischen den beiden Rathaus-
chefs, der Schwabener Abtei-
lungsleiterin für Bürger und 
Familie, Margit Döllel und der 
Glonner Kulturreferentin Jutta 
Gräf. 

Zunächst denkt man ganz 
einfach an gegenseitige Besuche 
durch jeweils einen Bus voll 
Bürger, die den anderen Ort 
bei einem kleinen Spaziergang, 
einem Empfang beim Bürger-
meister und einer Einkehr ken-
nenlernen sollen. Auch gibt es 
bereits Kontakte zur VHS, die 
eine Mühlenwanderung in bei-
den Orten, die beide durch ihre 
Bäche und Flussläufe geprägt 
sind, in ihr Herbstprogramm mit 
aufnehmen könnte. 

Auch bei der Schwabener 
Gewerbeschau, die vom selben 
Veranstalter organisiert wird 
wie die Glonner Leistungsschau, 
will sich der Markt Glonn mit 
einem eigenen Stand präsentie-
ren. Bürgermeister Esterl will 

Glonn-Markt Schwaben: 
Märkte der Begegnung

eine Klasse der Lena-Christ 
Realschule nach Glonn einladen, 
wo er sie auf die Spuren der 
Glonner Schriftstellerin Lena 
Christ führen will. Bei entspre-
chender Witterung würde sich 
ein Besuch in der Wiesmühle 
anbieten. Mit gutem Beispiel 
geht Bürgermeister Bernhard 
Winter voran: Er will mit seiner 
Familie im Hotel Schwaiger ein 
paar Tage Urlaub machen. Dort 
werden auch die Schwabener 
Feuerwehrleute ein Wellness-
wochenende verbringen.

Beide Bürgermeister wollen 
in den kommenden Wochen und 
Monaten mit ihren jeweiligen 
Vereinen, Verbänden und den 
Bürgern das Gespräch suchen. 
“Ich bin mir sicher, dass dabei 
viele gute Ideen entstehen, wie 
die Freundschaft zwischen den 
beiden Marktflecken im Norden 
und im Süden des Landkreises 
mit Leben erfüllt werden kann”, 
sagte Bürgermeister Esterl nach 
dem ersten Treffen. 

Es geht dabei nicht um kost-
spielige Projekte, sondern ganz 
einfach um die Begegnung der 
Menschen und einen kleinen 
Beitrag zum Zusammenwachsen 
der Region.

Gemeinsame kulturelle Veranstaltungen, wie hier eine Ausstellung des 
Schwabener Kameraclubs in der Klosterschule, sind eine Möglichkeit bei 
der Märktefreundschaft.           Foto: cg

Märktefreundschaft: 
Busausflug nach Markt Schwaben

 Samstag, den 31. März 2007 
siehe Diverses S. 22

fotografie.marion ullmann
akt •kids • portrait •hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411      Termine nach Absprache

fotografie.marion ullmann
akt •kids • portrait • hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411

Termine nach Absprache

fotografie.marion ullmann
akt
kids
portrait
hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411      Termine nach Absprache
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Mit einer Spende in Höhe 
von 1000 Euro unterstützt die 
Dorffestgemeinschaft das kürz-
lich ins Leben gerufene Projekt 
„Ein Herz für Rollstuhlfahrer“. 
Ziel des Projektes ist es, ei-
nen barrierefreien Zugang zur 
katholischen Kirche und zum 
Friedhof zu schaffen. 

Damit wird der Zugang zur 
Kirche nicht nur Rollstuhlfah-
rern und gehbehinderten Men-
schen erleichtert, sondern auch 
Eltern mit Kinderwagen. Bisher 
kann die Kirche nur über steile 
Stufen mit einer geteerten Ram-
pe oder einen groben Kiesweg 
mit Stufen erreicht werden. 

Norbert Claus von der Dorf-
festgemeinschaft hatte das Pro-
jekt bereits auf der Herbstver-
sammlung des Vereinskartells 
vorgestellt und die Vorsitzenden 
der Vereine hatten sofort ihre 
Unterstützung zgesagt. Bis Mitte 
diesen Jahres soll der barriere-
freie Zugang über den Friedhof 
gemeinsam mit der Kirche, 
der Gemeinde, den Vereinen, 
Firmen und Bürgern realisiert 
werden. Die Kosten in Höhe 

Spende von der Dorffestgemeinschaft:
Ein Herz für Rollstuhlfahrer

von etwa 20.000 Euro sollen 
über Spenden finanziert werden. 
Aber nicht nur eine finanzielle 
Beteiligung ist erwünscht, son-
dern auch tatkräftige Mithilfe 
und Eigenleistung. 

„Für den Einzelnen keine 
große Leistung, aber für die 
Vereinsgemeinschaft in Glonn 
wäre die Realisierung des Pro-
jektes ein großer Schritt für 
die Gemeinschaft der Glonner 
Bürger und Vereine“, sagte 
Claus. „Die 1000 Euro sind als 
Initialspende für das Projekt 
gedacht“, erklärte Georg Brun-
nhuber, derzeitiger Vorsitzender 
der Doffestgemeinschaft bei der 
Schecküberreichung an Pfarrer 
Siegfried Schöpf und Sepp Al-
tinger von der Kirchenstiftung. 

Ab sofort können Spen-
den auf das Konto der Kath. 
Kirchenstiftung Glonn, Konto 
Nummer 31348 bei der Raiffei-
senbank Glonn, BLZ 70169450 
mit dem Verwendungszweck: 
„Barrierefreier Zugang“ einge-
zahlt werden, eine Spendenquit-
tung stellt die Kirchenstiftung 
aus.

Foto (von links): Harald Jaensch (Feuerwehr), Fred Waschke (Schützen-
verein), Thomas Esterl (Glonner Musi), Sepp Huber (Trachtenverein), 
Georg Brunnhofer (Kolping, Dorffestgemeinschaft), Sepp Axenböck (WSV), 
Wolfgang Ettenhuber (ASV), Pfarrer Siegfried Schöpf, Norbert Claus 
(Dorffestgemeinschaft/Kolping), Sepp Altinger (Kirchenstiftung)

Bitte beachten Sie das Einlegeblatt 
der Dorfgemeinschaft!
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Glonner Marktschreiber
 Redaktion, Werbung, Einlegeblätter:

Bücher Kreutzer, 0 80 93/ 23 81
Email: buecher.kreutzer@t-online.de

85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

ab 12.940,- Euro
Finanzierung mit 0,0 % eff. Jahreszins
Laufzeit 48 Monate 

Mit einem neuen Vorstand startet der Glonner Motorradfreundeclub 
“Bavarian Bulls” in die neue Vereinssaison. Einstimmig in ihre Ämter 
sind (von links) Robert Baumeister (Beisitzer), Thomas Lebetz (1. Kas-
sier), Hubert Mayr (2. Vorstand), Hans Schmid (1. Vorstand), Wolfgang 
Jänsch (Schriftführer), Harald Möller (2. Kassier) und Robert Seiler 
gewählt worden. Jeden Donnerstag und Samstag ab 20 Uhr ist die urige 
“Biker Hütt´n” für alle Besucher offen. “Wir würden uns freuen, wenn 
noch mehr Leute abends bei uns vorbeischauen”, wünschte sich Vorstand 
Hans Schmid. Jüngere Mitglieder zu gewinnen, ist ein Hauptanliegen der 
neuen Vorstandschaft der Bavarian Bulls. Für gute Unterhaltung mit Darts, 
Kicker und Kartenspielen bei fetziger Musik zu zivilen Getränkepreisen ist 
jedenfalls immer gesorgt.

Bavarian Bulls:
Neuer Vorstand 

Die Weichen für den Rest 
der Amtsperiode bis Frühjahr 
2008 stellte die erweiterte Vor-
standschaft des ASV Glonn auf 
ihrer Sitzung am 15.02.07. Da 
bis dato kein Kandidat für die 
Nachfolge des im Oktober 2006 
verstorbenen 1. Vorsitzenden 
Eckhard Walgenbach gewonnen 
werden konnte, beschloss man, 
auf die ursprünglich für 30. 
März geplante außerordentli-
che Generalversammlung zu 
verzichten. 

Desweiteren einigten sich 
die Mitglieder des erweiterten 
Vorstandskreises darauf, die 
Amtsgeschäfte des ASV Glonn 
von der Vorstandschaft in der 
aktuellen Besetzung (d.h. 2. 
Vorsitzender Heinz Lang, 3. 

Weichenstellung bis 2008:
Vorstand des ASV Glonn 

Vorsitzender Anton Nothaft,  
Vorsitzender für Sonderaufga-
ben Bau Werner Quest, Kassier 
Sebastian Zehetmaier, Schrift-
führerin Sandra Straßmaier, 
Jugendsprecherin Alexandra 
Osterhuber) bis zum Ende der 
laufenden Wahlperiode führen 
zu lassen. Diese Vorgehens-
weise ist laut Satzung des ASV 
Glonn zulässig und ermöglicht  
die vorhandenen Kräfte auf 
die bevorstehenden Aufgaben 
im Verein (z.B. 60-Jahr-Feier, 
Sanierung Vereinsheim) zu kon-
zentrieren. Im Frühjahr 2008 
wird dann wieder turnusgemäß 
eine ordentliche Generalver-
sammlung mit Neuwahl aller 
Vorstandsmitglieder stattfin-
den.      Heinz Lang
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• Elektroinstallationen 
• Sat-Antennenbau 
• Photovoltaik
• Verkauf und
 Reparaturen von 
 Elektrogeräten

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67 • Telefax 0 80 93/24 61

www.elektro-kiermaier.de

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholing • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Mit der Sonne in die Zukunft!

Für die Zukunft installieren!

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

In gut 30 Jahren Berufstätigkeit im Fahrradhandel hat Stephan Attenberger 
reichlich Erfahrung und Fachkenntnisse sammeln können. Vor einigen 
Monaten hat er ein Fahrradgeschäft wieder aufgemacht, dass viele unter 
dem Namen “Beim Marin” kennen. Vor allem auf Kinder- und Jugendräder 
hat sich Attenberger spezialisiert, aber auch auf einen persönlichen Ser-
vice beim Kauf eines Neurades – ganz ohne Markenbindung. Auf Wunsch 
können Räder individuell nach Modell, Größe und Farbe zusammengestellt  
und- gebaut werden. Ein “rundum Fahrradservice” und ein reichhaltiges 
Ersatzteillager für alle Marken wird in der Werkstatt ebenso angeboten 
wie die Vermittlung von Gebrauchträdern.
Fahrrad&Zubehör Attenberger, Feldkirchner Str. 29, Glonn, Tel.: 
0172/1378623
Öffnungszeiten: Fr 16-19 Uhr, Sa 8.30-14 Uhr bzw. nach Vereinbarung 

Fahrräder & Zubehör Attenberger:
„Beim Marin“

Hinter dem Firmennamen Bodenfrost stehen Carolin Bell und Andreas 
Dolenski. Sie führen Mountainbikes, Rennräder, sportliche Trekking- und 
Kinderräder von führenden schweizer Herstellern wie SCOTT und BMC. 
Ein umfangreiches Sortiment an Bike- und modischer Freizeitbekleidung 
runden das Programm ab. 
Durch ihre Erfahrung und Ausbildung als Radsporttrainer des BDR und 
Studium der Diplom Sportwissenschaften können sie Ihnen eine ausgewo-
gene Beratung, eine praxisnahe Betreuung und optimalen Service bieten. 
Im Testcenter stehen Ihnen die neuesten Bikes zum ausgiebigen Testen 
zur Verfügung. 
Fahrrad Bodenfrost, Prof.-Lebsche Str.28, Glonn, Tel.: 08093/903656
Öffnungszeiten: Di - Fr 9-12 und 14 -18.30 Uhr und Sa 9-13 Uhr  

Fahrrad Bodenfrost
Umfangreiches Sortiment
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

PRIMAVERA® AROMA 
KÖRPERPFLEGE

Bäckerei Konditorei Café  Josef Winhart

Neu! Dinkelbaguette und Dinkelbrot aus reinem 
Dinkelvollkorn/ Dinkelmehl gebacken. 

 Alle Vollkornprodukte sind mit 
zusätzlichen Weizenkeimen gebacken.

 Wir beziehen unsere Mehlsorten 
aus kontrollierten Anbau aus der Region.

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

www.baeckerei-winhart.de

Service wird bei Radsport Zeller groß geschrieben, ob beim Kauf eines 
neuen Rades aus dem umfangreichen Sortiment, dem Abhol- und Liefer-
service bei Reparaturen, der Inzahlungnahme von Gebrauchträdern bei 
Neukauf oder der Reparatur aller Radtypen. Gesundes und komfortables 
Radfahren ist ein Schwerpunkt bei Radsport Zeller, dies beinhaltet vor 
allem eine individuelle technische Anpassung des Rades an den Fahrer. 
Dabei wird die Lenkergeometrie, Form und Beschaffenheit des Sattels und 
die Ausführung der Pedale an die persönlichen Bedürfnisse angepasst. 
Außerdem erhält der Kunde praktische Tipps, wie er seinen Drahtesel 
sicher, gesund und kräftesparend benutzt.
Radsport Zeller, Hafelsberg 2, Glonn, Tel.: 08093/3253
Öffnungszeiten: Mo- Fr 9-12 Uhr und 15-18.30 Uhr, Donnerstag bis 19 
Uhr, Sa 9-12.30 Uhr, Mittwoch geschlossen 

Radsport & Service Zeller:
Gesund & komfortabel Radfahren

Für weitere drei Jahre erhielt das Busunternehmen Ettenhuber auf der 
hauseigenen Reisemesse mit gut 2000 Besuchern die Zertifizierung für seine 
Qualitätsstandards. Als eines der ersten Busunternehmen in der Region 
erfüllt Ettenhuber seit 2003 die Qualitätsstandards der DEKRA- Certifi-
cation. Die Zertifizierung umfasst die Bereiche Verwaltung, Service und 
Werkstatt. Das Unternehmen mit rund 65 Omnibussen und 120 Mitarbeitern 
ist eines der größten privaten Busunternehmen im MVV. Neben einem 
modernen Omnibusfuhrpark fiel vor allem die “hervorragend geführte und 
ausgestattete Werkstatt sehr positiv auf“.
Foto: Dietmar Schneider von der DEKRa überreicht Josef Ettenhuber die 
Zertifizierungs-Urkunde 

Reisemesse bei der Firma Ettenhuber:
Erneute Zertifizierung 
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HUBERTUS-APOTHEKE
Elisabeth Romacker

Prof.-Lebsche Straße 23
85625 Glonn

Tel. 08093 / 5039
Fax 08093 / 5030

Wir bringen Ihnen:

Jede Woche knackiges Gemüse
ins Haus
 

 - aus unserer Gärtnerei
 - täglich frisch geerntet
 - aus ökologischem Anbau

GÄRTNEREI SCHMID -GEMÜSEBAU Zinnebergs Oberin Sr. Amica und ihre beiden Hausmeister sowie inte-
ressierte Bürger begleiteten Bürgermeister Esterl zu einem Besuch ins 
Rathaus Oberhaching. Dort erläuterte Bürgermeister Stefan Schelle in 
aller Ausführlichkeit das Energiekonzept seiner Gemeinde, wo seit kurzem 
das dritte Biomasseheizwerk in Betrieb genommen wurde. Es dient zur 
Versorgung eines Neubaugebietes und ist in der Größe dem vergleichbar, 
das in Wetterling entstehen soll. Den Glonner Besuchern wurde klar, dass 
Holzhackschnitzel derzeit eine idealer Energieträger für unsere Region 
sind. Diese Form der Energieversorgung  gewährleitet in Verbindung mit 
dem entsprechenden Energiestandard der Bauten hohe Wirtschaftlichkeit 
und Unabhängigkeit. Im Februar wird der Marktgemeinderat über die Ver-
gabe einer Machbarkeitsstudie für eine Anlage im Bereich der Zinnberger 
Siedlung unter Miteinbeziehung von Schloss Zinneberg entscheiden.  
Foto: Ingenieur Brünner vom Miesbacher Planungsbüro EST erläutert den 
Glonner Gästen die von ihm konzipierte Anlage.   

Einheimische Holzhackschnitzel:
Idealer Energieträger für Glonn

Den idealen Auftakt ins Wochenende gab es Anfang Februar mit der Kol-
pingsfamilie Glonn. Unter sternenklarem Himmel trafen sich Erwachsene 
und Kinder im Reisenthal und machten sich mit Fackeln auf den Weg in 
Richtung Balkham. Über Stock und Stein, durch Wald und über Wiesen und 
durch so manche Pfütze ging der Weg, bei dem Groß und Klein ihren Spaß 
hatten. Am „Ziel“ wurden die Nachtwanderer im Wald mit Käsebrezen, 
Wurstsemmeln und Getränken versorgt, bevor es wieder Richtung Heimat 
zurück ging. Am Ende waren sich alle einig: „Schee war’s“!

Kolping-Spaß:
Fackelwanderung
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Ihr traditionelles Gasthaus
für Ausflüge und

gemütliche Familienfeiern. 

Gasthaus - Cafe Schießstätte
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

Montag und Dienstag geschlossen 

Im Anschluß an eine festliche Lichtmessfeier blickten die Frauen der 
Katholischen Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) Glonn auf eine 
Vielzahl an Aktivitäten im vergangenen Jahr zurück. Im Anschluss an den 
Rechenschafts- und den Kassenbericht des Vorstandes wurden folgende 
Frauen für ihre 25-jährige Mitgliedschaft von der Vorsitzenden Caroline 
Nagl und Präses Pfarrer Siegfried Schöpf geehrt: Anni Bonetsmüller, 
Elisabeth Bauer, Renate Wimmer, Gundula Winkler, Paula Wesserer, 
Elke Eichmeier, Resi Schneeberger.
Foto: Wurden vom Vorstand und Präses geehrt: Renate Wimmer, Elisabeth 
Bauer, Anni Bonetsmüller mit Roswitha Sarreiter (Kassiererin), Pfarrer 
Siegfried Schöpf, Caroline Nagl

Ehrungen der Kath. Frauengemeinschaft:
Jahreshauptversammlung 

Auf der jüngsten Mitgliederversammlung des KAB- Ortsverbandes wurde 
Bernhard Bredenhöller für seine 25-jährige Mitgliedschaft geehrt. Für 
40-jährige Mitgliedschaft Centa Lechner, Hildegard Lipp, Franz Gru-
ber und Josef Kleeberger. Zur Überraschung von Rudolf Gerer wurde 
der Vorsitzende selbst ebenfalls von Präses Siegfried Schöpf  für seine 
40- jährige Mitgliedschaft geehrt. Dem KAB-Vorstand gehören nach den 
Neuwahlen an: Rudolf Gerer (Vorstand), Edeltraud Haider und Rosa Koop 
(Stellvertreterinnen), Hilde Krug (Kassier), Hans Koop (Schriftführer), 
Emmy Schmidt und Hans Sarreiter (Beisitzer) und Hans Obermair und 
Konrad Stemmer (Revisoren).
Norbert Winhart
Foto: Rudolf Gerer, Franz Gruber, Bernhard Bredenhöller, Centa Lechner, 
Präses Siegfried Schöpf, Hildegard Lipp und Josef Kleeberger

Ehrungen bei der KAB:
Mitgliederversammlung
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Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

▪ Hochzeitsfotos ▪ Portraits ▪
▪ Bewerbung ▪ Passbilder ▪ 
▪ Dig. Bildbearbeitung ▪ 
▪ Speicherkarten ▪ CD ▪ DVD ▪
▪ Fotorahmen und Alben ▪
▪ Kameras ▪ Filme ▪ 

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Praxis für Krankengymnastik und Massage
Barbara Maniu

Lassen Sie sich im Frühling 
mit einer Wohlfühl-Massage
verwöhnen. 
Auch als Geschenk-Gutschein!

Lena-Christ-Straße 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 300-327 Fax 0 80 93/ 300-329

Mit kleinen Gedichten, Tänzen und vielerlei Aufmerksamkeiten bedankten 
sich die Schüler und das Kollegium bei bei Renate Ries für ihre mustergültige 
Hilfsbereitschaft, für ihren ausgesprochenen kollegialen Umgangston und 
das ungewöhnlich große Engagement, mit der sie über 36 Jahre an der 
Hauptschule unterrichtete und die Fachbetreuung “Kunst und Handwerk” 
ausübte. Fünf Direktoren erlebte sie, die Zusammenarbeit – auch mit den 
Kollegen - empfand sie immer als sehr gut. In ihrer neuen freien Zeit wird 
sich die von allen Seiten hochgeschätzte Lehrerin vor allem ihrem Hobby, 
der Archivierung der Moosacher Geschichte, widmen.
“Die Lebendigkeit der Kinder wird mir fehlen”, sagte Renate Ries bei 
ihrer Verabschiedung.

36 Jahre an der Glonner Schule:
Renate Ries im Ruhestand

Der Elternbeirat des Pfarrkindergartens konnte mit den Einnahmen des 
letzten Basars 15 Bodenturnmatten im Gesamtwert von 750 Euro für die 
Kindergartenkinder zur Verfügung stellen. Diese sollen neben vielen 
Turnstunden am Boden auch für Massagen, Entspannungsübungen und 
Phantasiereisen genutzt werden. Mit Begeisterung wurden die leuchtend 
blauen Matten im neuen Projekt “Yogakurs am Nachmittag” von den 
Kindern eingeweiht. Neuer Basartermin siehe „Diverses“.   

750 Euro Basarerlös:
Turnmatten für Pfarrkindergarten
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Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

Wolfgang-Wagner-Str. 10  - 85625 Glonn
Tel. FS: 08093 / 300881

Tel. priv: 08038 / 893
Tel. Auto: 0171 / 4559783

Anmeldung: Mo +Di: 
18.00 - 19.00 Uhr
Unterricht: Mo + Di:
19.00 - 20.30 Uhr

Fahrschule Gerd Dangl

Shootingstar Simon Kagermeier übernimmt bei den Jungschützen die Re-
gentschaft. Zwei Tage vor seinem 11. Geburtstag macht er sich vielleicht 
das größte Geschenk selbst. Vorjahressieger David Sabrowsky wollte vom 
Siegerbild nicht ganz verschwinden und eroberte sich als Vorjahressieger 
und Titelverteidiger den Titel des Brezenkönigs, Wurstkönig wurde Korbi-
nian Friedel. Sieger bei den Erwachsenen wurde Max Keller, Wurstkönig 
wurde Rudi Kagermeier und Breznkönig Christian Niedermair.

FSG Glonn Zinneberg:
Große und kleine Schützenkönig

Eine beachtenswerte Stundenzahl vollbrachten die 19 Mitglieder der 
“2. Schnelleinsatzgruppe Sanitätsdienst” des BRK-Kreisverbandes Ebers-
berg im Jahr 2006. Im Jahr 2006 wurden insgesamt 1250 Dienststunden 
erfasst, davon entfallen 438 Stunden auf Einsatzdienste nicht nur bei 
Fahrzeugwartung, Materialpflege und Öffentlichkeitsarbeit, sondern auch 
im Einsatz zur Verletztenversorgung und Betreuung Betroffener. Dreimal 
gab es die “Alarmstufe 1”, bei der die schnelle Alarmbereitschaft für 
drohende Einsatzfälle vorsorglich hergestellt wird: beim Schneechaos im 
März, während der gesamten Zeit der Fußball-WM und beim Papstbe-
such. Zusätzlich wurden 812 Ausbildungsstunden bei Fortbildungstagen, 
Übungen und Seminaren geleistet. 

BRK Schnelleinsatzgruppe:
Viele Dienststunden



       GMS - 03/200720

S    H    O    P

Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Post-Agentur, Büro- und Schulbedarf!

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Manuela Weiland

„Schneller 
Schön“

Limits

Ein Schnitt 
für jeden 

„Styling-
Spaß“  

Klosterweg 4 
85625 Glonn
Telefon (08093) 5264

Einen sensationellen Erfolg feierten die drei Jugendbands „ZeitZeuge“, 
„LooseDick“ und „SolozuFünft“ beim 1. SchöneTöne Band-Festival in 
der Herrmannsdorfer Tenne. Nicht nur, weil ihre Musik bei den Jugend-
lichen und Erwachsenen richtig gut ankam, sondern auch, weil sie das 
Festival zum ersten Mal organisiert hatten. Unterstützt wurden sie vom 
Förderverein KiJufa e.V., der ihnen auch finanziell unter die Arme griff. 
Der Dank der Jugendlichen ging nicht nur an den KiJufa, sondern auch 
an Karl Schweisfurth, der den Konzertraum kostenlos zur Verfügung 
gestellt hatte. Rund 500 Euro bleiben für einen geplanten Bandraum mit 
Tonstudio als Reinerlös.

SchöneTöne Band-Festival:
Hoffnungsvolle Newcomer

Durchaus doppeldeutig zu verstehen war der Titel der Ausstellung 
“Auszog´ne” des Glonner Malers Wolfgang Lammerding in der Schrott-
galerie. Neben dem namensgebenden deftig bayerischen Schmalzgebäck 
sahen die zahlreichen Besucher an zwei Wochenende auch Aktbilder in 
feinster, zarter Zeichnung. 
Mit klarem Blick und präziser Hand entstehen die lebensechten Tierpor-
traits und intensiven Landschaftsbilder des Autodidakten und vielseitigen 
Künstlers Lammerding. Für die Ausstellungsbesucher hatte Bürgermeister 
Martin Esterl ein Rezept für “Auszog´ne” von seiner Mutter Stasi Esterl 
auf Karten drucken lassen.
Foto: Hanno Grössl, Sven Friedel, Martin Esterl und Wolfgang Lammer-
ding bei der Vernissage “Auszog´ne”

Ausstellung Wolfgang Lammerding:
“Auszog´ne”
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Freude am Fahren

BMW X5

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Auf dem Boden der Tatsachen 
fahren Sie besonders sicher.

Der neue BMW X5
Das unvergleichliche Gefühl, im neuen BMW X5 zu  fahren, lässt 
sich am besten mit Fakten erklären: 
Die Doppelquerlenker-Vorderachse garantiert höchste Agilität und 
gleichzeitig sichere Radführung auf jedem Straßenbelag. Stabilität 
und optimale Traktion ermöglicht das intelligente Allradsystem 
xDrive.

Für ein noch sportlicheres Handling und noch mehr Spurtreue 
passt die Aktivlenkung die Lenkübersetzung an die Geschwin-
digkeit an. 
Das optionale Fahrwerkspaket Adaptive Drive bietet mit der        
Kombination aus Dynamic Drive und Elektronischer Dämpfer 
Control (EDC) außergewöhnlichen Fahrkomfort.
Der BMW X5 ist eine Klasse für sich.

Johannes Gottwald in der Klosterschule:
Schwingendes Holz

Die Wälder erhalten die 
sauerstoffreiche Atmosphäre 
der Erde. Holz hat als Werkstoff 
die handwerklich technische 
Entwicklung der Menschheit 
vorangetrieben. Die Wälder wa-
ren sein Lebensraum und seine 
Vorratskammer, heute sind sie 
sowohl Naherholungsgebiet als 
auch Energie- und Rohstofflie-
ferant. 

In den alten Mythen wer-
den den einzelnen Baumar-
ten  schützende oder heilende 
Fähigkeiten zugeschrieben, 
die im Brauchtum des Christ-
baums, des Maibaums oder des 
Hochzeitsbaums noch heute 
beschworen werden. Trotz allen 
Fortschritts schwingt diese Ge-
schichte von Mensch und Holz 
in jedem Menschen mit, wenn er 
sein Haus baut, seine Wohnung 
einrichtet, sich fragt,“ fühle ich 
mich wohl?“ Das Leben eines 
Baumes schwingt zwischen 
Ruhe und Sturm , Sommer und 
Winter und in seinen Jahresrin-
gen lesen wir vom Standort, von 
den dürren Jahren, den dunklen 
und den hellen Sommern. 

Diese individuellen Züge des 
Holzes, seine Maserungen, seine 
Farben macht sich der Bildhauer 
Johannes Gottwald zunutze. In 
seiner langjährigen Arbeit mit 

Wald und Wurzeln, mit Stamm 
und Stückholz auf der Suche 
nach neuen Möglichkeiten des 
kreativen Ausdrucks entstanden 
neben „motivierten“ Auftragsar-
beiten auch die konkreten, freien 
Holzskulpturen, darunter die 
Holzbilder, Wandskulpturen, 
Holzreliefs, die mit leichtem 
textilen Ausdruck doch aus mas-
sivem Holz gearbeitet werden 
und einen neuen Einblick ins 
vertraute Holz bieten. 

Eine Arbeit, schwingend 
zwischen kontemplativer Be-
trachtung des Holzes und tech-
nischem Experiment, zwischen 
Bildkonzeption und Naturereig-
nis. In der Galerie Klosterschu-
le zeigt der Herrmannsdorfer 
Bildhauer Johannes Gottwald 
nun vor allem eine Reihe neuer 
Holzbilder mit denen er im 
„Rhythmus des Waldes“ wieder 
einen neuen Ton getroffen hat.
Vernissage ist am 
Do. 08.03.07 um 19.30 Uhr.
Die Begrüssung übernimmt die 
Münchner Kunsthistorikerin 
Gabriele Kunkel M.A. .
Öffnungszeiten.  
Sa.10.03. 14 - 18 Uhr  
So.11.03. 10 -18 Uhr
Sa.17.03. 14 -18 Uhr    
So.18.03. 10 - 18 Uhr
Info: www.jogottwald.de 

Immer ein Besuch wert. Das Herrmannsdorfer Atelier von J. Gottwald.
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Veranstaltungshinweise Diverses Diverses

Kleinanzeigen:
Bürokraft / kaufmännische Angestellte ab sofort auf Teil-
zeit oder 400 Euro–Basis gesucht. Druckerei Altermann, 
Oberpframmern, Glonner Str. 26, Tel 08093/ 90 84 0
Küchenhilfe und Koch zur Aushilfe, jeweils auf 400 Euro-
Basis gesucht. Gasthof „Zur schönen Aussicht“, 
Kleinhöhenrain, Herr Kaltner, Tel. 08063/ 86 63

März
Fr.-So., 02.-04.03.
„Landschaft und Mensch“ Ausstellung von Werner Müller, Brigitte 
Fröschl und Wolfgang Rudolph, 11-21 Uhr, Galerie Klosterschule, 
Kulturverein
Mo., 05.03.
Spieleabend (öffentlich) der Glonner Spui´Ratzn, 20 Uhr Kinderhort 
(über Feuerwehr), KiJufa
Mo., 05.03.
Jahreshauptversammlung des Kulturvereins (mit Wahl) im Bürgersaal
Fr., 09.03. 
”Jazzaffairs” unter der  Leitung Josef Ametsbichler, um 19.30 Uhr in 
der Schrottgalerie, Benefizkonzert für Bühnenteile 
Sa., 10.03.
„Midlife Crisis Orchestra“ unter der  Leitung Josef Ametsbichler, um 
19.30 Uhr in der Schrottgalerie, Benefizkonzert für Bühnenteile 
Sa., 10.03. 
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treffpunkt 
Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr
Sa., 10.3.
Kleiderbazar ab 9 Uhr im Bürgersaal
Sa., 10.03.
Schnuppertag im AWO-Kindergarten von 9.30-12.30 Uhr
Sa., 10.3.
Altbierfest der Bavarian Bulls mit dem Sound der 80er in der Biker 
Hütt´n ab 20 Uhr
So., 11.03 
Fastenmarkt, Marktplatz
Di., 13.03.
“Wer war Shakespeare?” “Sammler”- Vortrag von Dietrich Leiding, 
19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Mi., 14.03.
Treffen des kommunlapolitischen Arbeitskreises KommA, 19.30 Uhr 
im Bürgersaal
Do., 15.03.
Bürgerversammlung im Bürgersaal
Fr., 16.03.
“Die Fantastischen Wir”, Improtheater um 19.30 Uhr in der Schrott-
galerie
Fr., 16.03. 
Josefifeier von Kolping Glonn im Pfarrsaal mit Wolfgang Krebs, 
Einlass ab 18.30 Uhr
Fr., 16.3.
Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins im Bürger-
saal
Sa., 17.03.
„Jazz“ mit Titus Waldenfels um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 17.03.
BRK Kaffeekränzchen im Marienheim
Mi., 21.03.
“Der Samerberg und seine Umgebung” Feldkreuze und Materl mit 
Hildegard Osterhammer, 19.30 Uhr im Pfarrsaal, KAB
Mi., 21.03.
KAB-Vortrag “Der Samerberg und seine Umgebung” Feldkreuze und 
Marterl mit Referentin Hildegard Osterhammer, Frasdorf, Pfarrheim
So., 25.03.
Hobbykünstlermarkt im Saal des Marienheimes  von 10-17 Uhr
Do.- So., 22.-25.3.
Ausstellung “Kalte Zeit” mit Ottilie Gaigl, (Vernissage Do 19 Uhr), 
Galerie Klosterschule, Kulturverein
Do., 22.03.
“Balkham-Geschichte der Anwesen und Familien”, Vortrag von Hans 
Obermair, 19.30 Uhr im Feuerwehr-Schulungsraum, Kulturverein
Do., 22.03.
CSU Diskussionsforum „Konsequenzen des demografischen Wan-
dels“, Glonntaler Stuben, Beginn: 19.30 Uhr
Fr., 23.03.
Josefi-Feier im Pfarrsaal, Kolping
Fr. 23.03.
„GeigErzähler“ – Teufelsgeiger und Wortakrobat mit Winny Mathias 
und Christoph Schwarz, 19.30 Uhr, Schrottgalerie

Sa., 24.03.
Besteuerung von Renten und Altersvorsorge, AWO-Veranstaltung, 
Glonntaler Stuben, Beginn:14.30 Uhr
Sa., 24.03.
Ü-30 Party, Gut Herrmannsdorf, Beginn: 21 Uhr
Mo., 26.03.
Frühjahrsversammlung Vereinskartell, 20 Uhr im Bürgersaal
Di., 27.03.
„Ach du liebe Zeit“, Vortrag und Film, Prof. Geißler, Werner 
Bertolan, Schulaula, Beginn: 19.30 Uhr
Fr., 30.03.
Frühjahrssingen in Zinneberg um 20 Uhr
Sa.u. So., 31.03. u. 01.04.
Öffentliche Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 
10.30 Uhr und 14 Uhr, Herrmannsdorf. 
Sa.u. So., 31.03. u. 01.04.
Ausstellung “Kalte Zeit” mit Ottilie Gaigl, Galerie Klosterschule, 
Kulturverein
Sa.u. So., 31.03. u. 01.04. 
Frühlingsmarkt Kunst und Handwerk mit rund 100 Kunsthandwer-
kern von 10 – 18 Uhr, Herrmannsdorf
Sa. u. So., 31.03.u. 01.04.
Osterkerzenverkauf nach den Gottesdiensten, Kolping

April
Mo., 02.04.
Spieleabend (öffentlich) der Glonner Spui´Ratzn, 20 Uhr Kinder-
hort (über Feuerwehr)
Di., 03.04.
„Der späte Wilhelm Busch“, Sammler-Vortrag von Dieter Willme-
roth, 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Do., 05.04.  
Agapefeier der Kolpingfamilie, 19.00 Uhr Gottesdienst in der kath. 
Pfarrkirche, anschließend Agape im Josef-Stüberl

Internetcafe
Im letzten Marktschreiber wurden falsche Öffnungszeiten für 
das Senioren-Internetcafe bekannt gegeben. Die Öffnungs-
zeiten sind immer mittwochs in der Zeit von 14-17 Uhr im 
PC Raum der Schule.

Märktefreundschaft: 
Busausflug

Am Samstag, den 31. März 2007 besuchen  wir die Markt-
gemeinde Markt Schwaben. 
Wir fahren um 11.30 Uhr am Busbahnhof ab. Die Fahrt ist dank 
des Sponsorings der Fa. Ettenhuber kostenlos. In Markt Schwa-
ben werden wir gemeinsam in den Schwaigerstuben zu Mittag 
essen. Bürgermeister Bernhard Winter wird uns dann seinen Ort 
von seinen schönsten Seiten  zeigen.
Wer Interesse hat, bitte anmelden: Montag  und Donnerstag zwi-
schen  9 - 12 Uhr im Rathaus 2. Stock bei Frau Gräf im Kultur-
büro oder unter 909740, Mail an:Kulturbuero-Glonn@web.de
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Diverses

Sa 03.03.2007 Papiersammlung ASV Glonn 
Di 06.03.2007 Biomüll
Fr 09.03.2007 Problemabfallsammlung
Di 13.03.2007 Restmüll
Mi 14.03.2007 Restmüll
Di 20.03.2007 Biomüll
Do 22.03.2007 Plastikmüll
Fr 23.03.2007 Plastikmüll
Di 27.03.2007 Restmüll
Mi 28.03.2007 Restmüll
Di 03.04.2007 Biomüll
Leerung gelber Sack! Freitag 23.03.2007
Adlingerstr., Adolf Kolping Str., Am Seestall, Eichenweg, Frauen-
bründlstr., Frauenreuth, Glonntalstr., Hans Ernst Str., Heckenweg, 
Kolomanweg, Pienzenauerstr., Preysingstr., Rotterst.,  Schießstät-
te, Schießstättenweg, Schlacht, Sonnenhausen, Von Büssingstr., 
Von Scanzonistr., Wendelsteinstr., Westerndorf, Wetterling, 
Wolfgang Kollerstr., Zinneberg, Zinnebergerstr.
In allen anderen Strassen werden die gelben Säcke am Don-
nerstag, den 22.03.2006 abgeholt!
Sollten evtl. Säcke, die zur Abholung bereitstehen, von der Ent-
sorgungsfirma übersehen werden, so bitten wir Sie, diese zu den 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs zu entsorgen. 
Gelber Sack:
Container am Wertstoffhof :
Aus gegebenem Anlass weisen wir ausdrücklich daraufhin, dass 
gelbe Säcke am Wertstoffhof nur abgegeben werden können, wenn 
folgende Kriterien erfüllt sind :
- nicht abgeholte Säcke nach der monatlichen Sammlung
- urlaubsbedingte Abgabe
- akuter Platzmangel  ( nur ein Sack pro Monat zusätzlich, wenn
absolut keine Aufbewahrungsmöglichkeit mehr besteht )
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberater der 
Verwaltungsgemeinschaft Glonn:
Herrn Sporer Tel. 08093 / 90 97 43 oder
Herrn Genseder  Tel. 08093 / 90 97 42
Öffnungszeiten Wertstoffhof Haslacherstraße :
Ab 01. April 2007 gelten am Wertstoffhof wieder folgende Öff-
nungszeiten :
Montag, Mittwoch bis Freitag   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag    09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

Zeltlager
Die kath. Pfarrei bietet heuer 
Jugendlichen im Alter von 15-
25 Jahren die Chance auf einen 
gemeinsamen Urlaub auf Korsi-
ka in der Zeit von 11.-25.8.07. 
Sonnen und Baden am Strand, 
Volleyball, Tischtennis, Trek-
king-Touren, Surfen, Tauchen, 
Klettern, Reiten, Canyoning 
und Biken - fest eingeplant 
sind auch eine Bootstour in 
die Felsenstadt Bonifacio. Die 
Kosten belaufen sich auf 475 
Euro. Nähere Inmformationen 
bei Diakon Matthias Holzbauer 
Tel. 08093/57755-0

Kindergartenluft
Zu einem Schnuppertag lädt der 
AWO Kindergarten Zinneberg 
alle Kinder und Eltern ganz 
herzlich ein am Samstag, den 
10. März von 9.30-12.30 Uhr. 
Die Kinder dürfen in dieser Zeit 
mit dem pädagogischem Perso-
nal Backwerk verzieren, Kronen 
gestalten und die Vielfältigkeit 
des Freispieles erleben. Parallel 
dazu gibt es ein informatives 
Programm für die Eltern mit 
Frühstücksbrunch. Nähe In-
fos unter AWO-Kindergarten 
Glonn, Tel. 08093/3933

Frühjahrssingen 
Am Freitag, den 30. März findet 
um 20 Uhr wieder das Zinneber-
ger Frühjahrssingen auf Schloss 
Zinneberg statt. Mitwirkende 
in diesem Jahr sind der Maul-
trommelvirtuose Fritz Mayr, 
die Sulzberger Sängerinnen, 
die Reichersdorfer Sänger und 
die Kreuther Klarinettenmusi. 
Sprecherin ist Sr. M. Christo-
phora Eckl. Statt eines Eintritts-
geldes erbitten die Veranstalter 
eine Spende zugunsten der 
Jugendhilfeeinrichtung Schloss 
Zinneberg.

Ausstellung
Zur Malerei- Ausstellung von 
Brigitte Fröschl, Werner Müller 
und Wolfgang Rudolph Alt lädt 
der Kulturverein in die Galerie 
Klosterschule ein von 2.- 4. 
März 2007 von 11-21 Uhr (Ver-
nissage am Freitag, den 2.3. um 
19 Uhr). Zu sehen sind Land-
schaften und figürliche Darstel-
lungen, zum Teil naturalistisch, 
zum Teil in Abstraktionen.

Kleiderbazar
Am Samstag, 10. März, findet 
der diesjährige Frühjahrs-/Som-
merbasar des Pfarrkindergarten 
zum ersten Mal im Bürgersaal/
Neuwirt statt. Angeboten wird 
alles rund ums Kind. Annahme 
ist am Freitag, 9. März, von 
9-11 Uhr, Verkauf am Samstag 
von 9 - 12 Uhr. Rückgabe der 
nicht verkauften Artikel und 
Abrechnung erfolgt am Samstag 
von 16 - 17 Uhr. Zusätzlich 
findet am Freitag, 9.März von 
18 - 18.30 Uhr ein Vorverkauf 
für alle Schwangeren (mit Mut-
terpass) statt. Kundennummern 
gibt es telefonisch bei Bettina 
Schüller (Tel. 08093/903538). 
Wegen der großen Nachfrage 
gibt es diesmal auch einen Ku-
chenverkauf. 

Osterbasteleien
Einen Bastelnachmittag für das 
Osterfest mit Kaffee und Ku-
chen bietet der KiJuFa e.V. am 
Samstag, den 24. März von 14-
16 Uhr im Kinderhort über der 
Feuerwehr an. Anmeldung bei 
Christine Gerneth (Tel.: 9373) 
oder info@kijufa.de

Stillgruppe
Die Stillgruppe in Glonn fin-
det wieder statt. Fragen und 
Problem, die sich im Alltag 
mit dem Stillkind ergeben, 
werden in lockerer Atmosphäre 
besprochen und es gibt viele 
neue Informationen rund ums 
gestillte Kind. Eine Gelegenheit 
zum Erfahrungsaustausch mit 
anderen Müttern. Treffpunkt 
im ev. Gemeindehaus, Wies-
mühlstraße jeweils dienstags 
von 10-11:30 Uhr an folgenden 
Terminen: 6. März, 3. April, 8. 
Mai, 5. Juni.
Michaela Eder, Tel. 9546
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www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel bis 16.30 Uhr bestellt - ab 10.00 Uhr des nächsten Arbeitstages abholbereit; antiquarische Bestellmöglichkeit

Öffnungszeiten: Montag - Samstag: 9 - 12.30 Uhr; Montag, Dienstag, Freitag: 14 - 18 Uhr; Donnerstag: 14 - 18.30 Uhr 

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Wenn Sie wissen wollen, ob aus diesen prachtvollen oberbayrischen Bio-Meerschweinen dieser 
wunderbare küchenfertige toskanische Bio-Meerschweinrollbraten entstehen kann, dann folgen 
Sie unserer Kochbuchempfehlung des Monats:

Der Silberlöffel (Il Cucchiaio dargento) ist so etwas wie die Bibel der italienischen Küche. Das Buch wurde in Italien innerhalb 
der letzten 50 Jahre mehr als achtmal aktualisiert und steht in nahezu jedem italienischen Haushalt. Auf 1.264 Seiten mit mehr als 
2.000 Rezepten, begleitet von Fotografien und Illustrationen, wird die echte italienische Küche in ihrer ganzen Vielfalt nun endlich 
auch dem deutschsprachigen Publikum zugänglich gemacht. 
Der Silberlöffel. Gebunden, 3. Aufl. 1264 S. m. zahlr. meist farb. Abb. 28 cm , in deutscher Sprache. 39,95 Euro   


